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politifdjer iialenber für
3anuat. Stowet jerifdje (&ibg,eijpffenf djaft: Die Ejerreu Hatto«

ualräte rnljett aus von ihren Strapazen nnb ^äblctt ifjre Siftungsbatjen. <£s kb
eine Dctïdjroôntng gegen ben (Scnoffcn Sourbecf, beu unkoüegialifcben Saften'
befdjiteiber, geplant.

Jcbrttût. J ran kr cid;: î)ie Hepublik läßt eine million Hiholasb'or
prägen. 2luf bem 2tr>erfe ftefft ber (£501- aufrcdjt in Kriegs rüftuug; cor ihm
fniet bemütig bie Republique fraiu-aise" nnb küßt ihm bie fjanb. Die

£egeube ber 3nfdjrift lautet: A toi la France jure obéissance. Der Heoets

3eigt einen gepfählte» Klintenter. Die Umfdjrift lautet: Toujours à Li) tête de

la civilisation!
j!Hriri. (En glaub forbert roieber einmal, getreu bem Spruche bes

Sdjillerfdjot Don Carlos, bas 3abrbunbert in bie Sdjrdnïétt". £s erridjtet
feinen beiben großen Bürgern unb uod? gröjjern Straudjrtttern, 3 am efo 11 unb

Hb ob es, (Efjrenftatuen unb ernennt fte 31t Sorbs; erfterem bietet es iibcrbtef;,
ba ihm bie Diktoria" gegen bic Beeren befanntlidj entging, 3U111 CZroft eine

anbere, unb jroar iljre ältliche rerroittibte Königin uub Kaifcrin Diktoria, jut
(Sematjliu an.

April. D e u t f d; lattb. IDilbelm II. mtfdjt ftdj nun gleichfalls in
bas a ufdjgefdjäft. (Erftcns oertaufdjt er bas Hieberfcbmetteru" mit bem

£eifetret*n", 3meiteus rjertaufdjt er feinen flttnen alten Kanzler Pj 0 b, en lo I; e

mit bem großen nub uod; älteren Bismarcf, bamit biefer roieber mit Ruf?lanb
attbanblc mie Dörbem. Hadjf|er aber forbert er legieren um ben Schein 31t

retten roegen bodjrcrrätertfdjcr llusplauberuug oon Staatsgeljeimuiffett 3um
groeifampf, refpeftioe ptfiolentjofenlupf, roeldjer aber nerabrebeter ÎÎIâafjen von
bem cingefeijten (Ehrengericht 31t beiberfettiger (Senugtljuung tn llüntte ge=

fdjlidjtct roirb. Darob burd; gattj (Sermanta Dauffcft uub 3llbeld;öre, letztere

komponiert auf bie IDottc: fjetl fei beut ag, an roeldjem bu bei uns crfdjieitcn,
bibelbmu, bibelbum, es ift fdjon lang tjer bu Fömmft 311m îroettenmal, bem

Daterlanb 3U bieneu; es freut uns um fo mefjr!"
^Htti. Kaifer 3ofcptj I. ftrengt gegen bas 3ubenblatt bie neue

freie preffe" einen pro3eß" roegen îfîajeftâtsbeleibtgung an, maa§ett biefe

fidj erfrcdjt hotte, 3U brtufett: lt ttfer £anbesr>atcr, ber alte feine Söhne
fdjütjt" u. f. ro. iDenn aber 3l'ben ben £anbesr>ater unfer" uttb ftdj feine
S öb,ue rennen, fo muß biefer Dater notroeubig audj ein 3')be fein uttb bas

lägt fidj 3ofephus ntdji ungeftraft bieten.

3UM. Jtaîiëns König Umberto, genannt ber Sdjuaujbärtige, fdjlägt
in Hötcn, rote er ift", St3Üien um einen fdjönen preis an bie (Eugläuber los

bas laufenbe 3afyr (897.
uub besafjtt bamit bie in einem (Sebeimoertrag mit tïïettclik ftipuliertc $ riebeus-
uttb (Eittfcbäbiguugsfumme.

§uft. Hu ß la nb. 2tm ITtonatdjettfongreß 311 tDarfcfjau, roohitt ber 311m

Protecteur el médiateur des puissances de l'Europe" ernannte (Jjjar bie

Jürften berufen bat, liest biefer beu oerfantmelten potentdten einen Ufas
cor, baß itjnett bie 2iugett überlaufen aber nidjt aus îlîttletben für bie 2li"
menier, fonbern aus Jlngft cor ber Knute.

Auttuft. S p a ni en läßt beu oerfammelteu dortes bie Stelle aus fjamlet"
Dortsfert: U?as ift ihm £jc cuba?"', 100311 ber lllinifterpräfibcnt ben Kont«

ntentar gibt: IDenn ihm bie bretfilbige fjeeuba nidjts ift, roas ift uns bas

3rocifilbige Cuba? <Es gehe 311111 üctifel, roill fagen, 311 beu 2lmerikauent !"

(Sroßcr Jlpplaus.

September Die United States" fütjleit ftdj roieber einmal boppelt

united". ba ttjtten bte perle ber 2fntillcn" mit ®ratis3ttgabe bes unermäbltdjen
Sdjladjtennerlicrers ^elbmarfdjall IDeyler in beu Sdjoß" gcfalfen; fogar bie

groeifel, ob mau (roie bie Btmetallifteu meinten bie Jlbfinbuugsfumme an
bte Spanier in Silber ober (roie bie (Solbmäuucr meinten) in (Solb be3afjlen folle,

löfeit fidj jttle^t itt Bcgetfteruugsjnbel uub fjarmouie auf. Der fdjöne Kantus

Yankee doodle" burdjtost bas gan3e Êattb.

Oktober. (Sricd; enlaitb Derjtctjtet großmütig auf bte Bejahung feiner

Sdjttlen unb tritt, um fortan auftänbig feine Holle im europäifdjeu Staatshalts*

halt führen 3U körnten, beu (Engläuberu tun tjoljen preis feine (amtlichen Sainm=

hingen alter Kunftrocrke ab. <£s nimmt itt einem rfil(renben gtrfnlar non

feinen (Släubigeru 2Ibfdjieb.

^Xouem&Ct. ü r f e i. Der Sultan erljält bei îEijdje einen proteft ber

(Sroßmädjte, ben elften in biefem ^abt, roorin biefe ihre allcrljödjfte Itnjufriebeii'
heit über feine IHajeftät unb bero £aub,ett kunbgeben unb ihm brofjen, in ben

folgenben Hofen einen nodj ftärfereu Son an^ufdjlagcn. Diefe Droljitngcn ber

2lllerf|ödjfteit nimmt ber fjunberttaufenbfadje îllorbfej mit nodj allerfjödjfteret
(Scbtilb entgegen unb bettü^t bett proleftfe^eit ba^tt, um fidj fein erlofctjencs

Hargilet; roieber an3ti3Üitben.

pc.iemDer. 3n bett beiben oftafiatifdjett (gt'Oßftaaten cltjtna unb 3aPan
fängt es att, lidjt" 3U roerben. Sie fefjen nämlidj ein, bafj fte 3»ar ttidjt,
roie ein Spricfjroort heifit, pour le roi de Prusse", aber bod; pour l'empereur
do Russie gearbeitet hoben, unb bafj biefe £inftdjt" etroas fetjr teuer etfauft
roorben roar.

")

Sdjroer unb bumpfig

îtitf ber Börfentreppc

Dmd; bie Kotribore fchroanft ber ïtlarfct)

§nm ilbett papteruen Börfenfpiel
Strccfeu unabfehlich ficb bie Säle.

liait
Sd;rcit ber Börfcukommiffar.
plaubernb ftebt bie jjrdnt.

Börfemnärmer; unb 2l^'avkv Sâ\lad]t in Berlin, ¦¦

(îfîit Bettütjtiug bes Sdjilter'fdjeu (Sebidjtes Die Sdjladjt.

IDas ftürmt borttjct nom ^eenpalaft
Seht itjr ber 2lgrarier fatjnett rocfjn
Sie fingen mit Dcrpörter Itïiene
Das Sieb uon ber gefärbten Iftargariite.
tyött üjr fie toben nnb fdjreiu
(Es braust bitrdi ÎTtarî unb Beiu.

Der tft $ 'os fdjon roogt ber Kampf
3m roolftgteu (Eigarreubampf.

Ejodj geht auf beiben Seilen bie IDut.

Ilnb aud; bu, perle »om Kaftantetttt'älbdjen ?"

(grüße mein Ebtteriedjen, .freuitb!"
IDilbev immer roütet bet Streit.

(Eutfcfjieben tft bie (cfjatfc Sdjladjt.
Bei ben Agrariern bai's gefradjt.
£ebt rootjl, ifjr fdjtmpfenbett Brüber,
Bei Dreffcl fcfjit roir uns roieber. M.

tDiffcnfd?aftltdtyes.
3't alten Büdjeru ftnb auf einen (Quabratmeter papier burcfjfdjuittltdj

1000 8a3illen=Keime ge3ätjlt roorben.

Sollten ba ttidjt bie Keime 311111 Böfen, roeldje iu mandjen Büdjeru ent=

halten ftnb, mttge3äblt roorben fein

£tnc Firmung.
IDürb' bem Duell mau fräftig roetjfcu,
So roär' es abgefdjafft fdjon heut'.
ÏDas h'lft es beim, ben Hat 311 ehren,
IDenn mau ihn 311 befolgen fdjeut.

Der B nub es rat tjat in (Erroäguug bes llmftaubcs, baß fid) in £gyp>
ten 311t geit nidjt jbroobl birefte HadjFommcu aus bem Stamme bes rotbcr=

ftanbsfäbigen 3ofepl;", fonbern rtele Sdjroet3er 2fbouneuten unb £efer ber netto

graptjifctjcn BnubtsrcrfammlungsbulJetins beftnbm, befdjloffen, beut Khebtueu
burd; prof. ßc§ aus ber katboltfteu Uuioerfitätsftabt ^rtiburg mit einem (5e=

fdjenk roomöglidj patriotifdjeu îluftrtdjs 311 überrafdjeu. Die IDahl fiel nadj
272]tünbiger Debatte auf einen Ctmmntttjalerfäs, 0 paar Beriter §uitgcnroürfte
unb einen Ejafeluujj'cbfucfjeu mit bem Bernerroappeu aus §ucfet. Der Kbebioe

roirb b.burd; rjorausftcbtlidj non ber Hnbäuglidjfeit ber fdjrueij. (Eibgenoffeufdjaft

binlänalid; überzeugt fein um) ntdjt ermangeln bem fdjtnetjerifdjen £anbesmnfeum
ein paar root)ferfjaltei;c ÏRutnten franko 311 ßbetfenben.

(£ -£jod?3ig von unfre £eut'.
pari]ers=Hotljfdjilbs=lEodjters=pubel Diana" rourbe letjtbiu Braut;
Hatürltdj kein gemeiner Ejubcl IDarb biefer 3ubiu angetraut.

Se hoben ftdj ans £ieb genonime Uub tun- bas £eben feft tierblammt,
Sc finb ins prutekuljl gekomme Dom Bollenbeiß gefoielftanbsamt.

(Er bot fte brümol attgebotle; (Sotts IDnuber, hot mer roas geladjt ;

Derbittbtttg hots bebeutc roolle D^tt pnbclbrauthünb, roof(re pradjt.

(En Sjodj3ig3ug 0011 Ejünble 3roan3ig 2(riftofratifdj, eppes feins.
Die Klaber ftnb gcroiefe glati3tg Unb tjot e (Selb gefoft ka Heins 1

(En reidjer pttbel fann ftdj madje Diel Spaßpläftr uub ift ihm g'fuub,
(En armer (£briftledj, Bettelfadje, Der ift unb blaibt en fdjofler lîunb.

So ^ubeljünble finb bie (S'fdjetbe llitb alferroeiligs kofdjer g'frciit,
ïtîer fönnte roanl bie ierle b'fdjiieibe, §ur früribbarfett non unfre £enf.

Bunbesftabt=CEelegramin.
13. 3onuar. Die tjieftg,en So3idlbemöfratett hoben befdjloffen, um ben

bioerfett (Serüdjteit in ber îtToot=itim-2lngeIegenheit ein bcjtnittoes nbe 31t Ic-
reiten, bem rSenoffett Karl ïftoor im ueuetftetltett Höutgeufabiuett" bes

2t a ta ner Katttonsfpitals bis auf bie Hieren prüfen ju laffen. fjerr ÎTÏoor foll
biefes ÏInflnnen mit (Entrüstung non fid; gcroiefeu haben, er fei b u r d; I e 11 dj t e t"

genug

^<-<H- Politischer Kalender für
Januar, schweizerische Eid genösse II s cha st: Dic Herren Natio-

nalräte ruhen aus von ihren Strapazen nnd zählen ihre Sitznngsbatzen. Es wird
cine Verschwörung gegen den Genossen Sourbeck, den unkollegialischcn Gatzen

bcschneider, geplant.
?cbruar. Frankreich: Die Republik läßt eine Million Nikolasd'or

xrägcn. Auf dem Averse steht der Czar aufrecht in Kriegsrüstung ; vor ihm
kniet demütig die lie->»il>licniö lririn'ni^s" vnd küßt ihm die Hand. Dic

Legende dcr Inschrift lantct: .> t»j In b'inuc^ jure >,l>èi«.^!Uic<>. Der Revers

zeigt einen gepfählten Armenier. Dic Umschrift lautet: l> >>ij<nii ^ à !u l^l^ <l>^

lu oivilisntiou
Mär;. England fordert wieder einmal, getren dem Sprnche des

Schillerschi n Don Carlos, das Jahrhundert in die Schranken", Es errichtet
seinen beiden großen Bürgern nnd noch größer« Strauchrittern, Iameson und

Rhodes, Ehrenstatnen nnd ernennt sie zu Lords; ersterem bietet es überdies;,

da ihm die Viktoria" gegen dic Boeren bekanntlich entging, zum Trost eine

andere, und zwar ihre ältliche verwittibte Königin und Kaiserin Viktoria, zur
Gemahlin an.

Äpril. Deutschland. lvilhelm II. »tischt sich nun gleichfalls in
das Tauschgeschäft. Erstens vertauscht er das Niederschmettern" mit dem

Leisetrcten", zweitens vertauscht er seinen kkinen alten Kanzler Hohenlohe
wit dem großen nnd noch älteren Bi sin a eck, damit dieser wieder ntit Rußland
anbandle wie vordem, Nachher aber fordert cr letzteren um den Schein zu
retten ^ wegen hochverräterischer Ausvlauderuug von Staatsgeheimnissen zum
Zweikampf, respektive pistoleiihosenlupf, welcher abcr verabredeter Maaßen von
dem eingesetzten Ehrengericht zu beiderseitiger Genugthuung in Minne,
geschlichtet wird. Darob durch ganz Germania Danktest nnd Iubelchöre, letztere

komponiert auf die lvorte: Heil sci dem Tag, an welchem du bei uns erschienen,

dideldum, dideldum, es ist schon lang her dn kommst znm zweitenmal, dem

Vaterland zu dienen; es freut uns um so mehr!"
Mai. Kaiser Joseph I. strengt gegen das Iudenblatt die neue

freie presse" einen Prozeß wegen Majestätsbeleidigung an, maaßen diese

sich crfreebt hatte, zu drucken: Unser Landesvater, der alle seine Söhne
schützt" u. s. w. lvenn aber Juden den Landesvater unser" und sich seine

Söhne rennen, so muß dieser Vater notwendig anch ein Iude scin und das

läßt sich Iosephus nicht ungestraft bieten.

Zum. Italiens König Umberto, genannt der Schnauzbärtige, schlägt

in Nöten, wie er ist", Sizilien um einen schönen preis an die Engländer los

das laufende Jahr 1^)7.
und bezahlt dainit die in einem Geheimvertrag mit Menelik stipnlierte Friedens-
nnd Entschädigungssumme.

Juli. Rußland. Am Motiarchenkongreß zu Warschau, wohin der zum
.I',-.,l''''>''ur ,'i m,'',liui.''i»' >I,'-i >>,' I'I''.i,r"u>'" ernannte Ezar die

Fürsten berufen hat, liest dieser den versammelten Potentaten einen Ukas

vor, daß ihnen die Augen überlaufen abcr nicht aus Mitleiden für die

Armenier, sondern ans Angst vor der Knute.

ÄUgltlt. S p a nie» läßt dcn versammelten Tortes die Stelle aus Hantlet"
oorleieu: lvas ist ihm He cuba?", wozu der Ministerpräsident den

Kommentar gibt: Ivenn ihm die dreisilbige Hecnba nichts ist, was ist »ns das

zwcisilbigc Euba? Es gehe zum Teufel, will sagcn, zu den Amerikanern!"
Großer Applaus.

September. Die I"j,,',! ^>u>,>>" fühlen sich wieder einmal doppelt
..uuiti>>>". da ihnen die perle der Antillen" mit Gratiszugabe des unermüdlichen
Schlachtenverlicrers Feldmarschall lvevler in den Schoß gefallen; sogar die

Zweifel, ob man (wie dic Bimetallisten meinten die Abfindungssumme an
die Spanier in Silber oder (wie die Goldmänner meinten) in Gold bezahlen solle,

lösen sich zuletzt in Begeisterungsjubel und Harmonie auf. Der schöne Kanins
..Vuulo',' >>l",,i!> - dnrchtost das ganze Land.

Oktober. G riech en land verzichtet großmütig auf die Bezahlung seiner

Schulen und tritt, um sortan anständig seine Rolle ini enropäischen Staatshanshalt

führen zu können, den Engländern um hohen preis seine sämtlichen Sammlungen

alter Kunstwerke ab. Es nimmt in einem rührenden Zirkular von
seinen Gläubigern Abschied.

?io»cinver. Türkei. Der Sultan erhält bei Tische einen Protest der

Großmächte, den eisten in diesem Jahr, worin diese ihre allerhöchste Unzufriedenheit

über scinc Majestät und dero Lauheit kundgeben und ihm drohen, in den

folgenden Noten einen noch stärkeren Ton anzuschlagen. Diese Drohungen der

Allerhöchsten nimmt der hunderttausendfache Mordfex mit noch allerhöchsterer
Geduld entgegen und benützt den protestfetzen dazu, um sich sein erloschenes

Nargileh wieder anzuzünden.

Dezember. In den beiden ostasiatischen Großstaaten E h i n a nnd Japan
fängt es an, licht" zu werden. Sie sehen nämlich ein, daß fie zwar nicht,

wie ein Sprichwort heißt, pour lö rc>i ,l^ l'en^,'". abcr doch p>iiii' >'oiiis«>l',nii'

à' lîu^k' gearbeitet haben, nnd daß diese Einsicht" etwas sehr tener erkanft
worden war.

'0

Schwer nnd dnmpfig

Auf der Börsentreppe

Durch die Korridore schwankt der Marsch

Zum wilden papiernen Börsenspiel

Strecken unabsehlich sich die Säle.

lialt
Schreit der Börscnkommissar.

plaudernd steht die Front.

Börsenmänner- und Ag'-arier-^chlacht in Berlin.
(Mit Benützung des Schiller'schen Gedichtes Die Schlacht,

Was stürmt dorther vom Fcenpalast
Seht ihr der Agrarier Fahnen wehn
Sie singen niit verstörter Miene
Das Lied voit der gefärbten Margarine.
Hört ihr sie toben und schreit!

Es braust durcb Mark und Bein.

Der -i-ff ist los schon wogt der Kampf
Im rvolkigten Ligarrendamvf.

Hoch geht auf beiden Seilen die lvut.
Und auch du, perle vsm Kastanienwäldchen ?"

Grüße mein Lotteriechcn, Freund!"
wilder immer wütet der Streit.

Entschieden ist die scharfe Schlacht.
Bei den Agrariern hat's gekracht.
Lebt wohl, ihr schimpfenden Brüder,
Bei Dressel sehn wir uns wieder. >k

Wissenschaftliches.
In alten Büchern sind aus einen <lZ»adratnictei Papier durchschnittlich

1.000 Bazillen-Keime gezählt worden.
Sollten da nicht die Keime zum Bösen, welche in manchen Büchein

enthalten sind, mitgezählt worden sein?

Line Ahnung.
lvnrd' dem Duell man kräftig wehren,
So wär' es abgeschafft schon heilt'.
lvas hilft es denn, den Rat zn ehren,
lvenn man ihn zn befolgen sebent.

Der Bundesrat hat in Erwägung des Umstandcs, daß sich in Egypten

zur Zeit nicht sowohl direkte Nachkommen aus dem Stamme des

widerstandsfähigen Joseph", sondern viele Schweizer Abonnenten und Leser der steno

graphischen Bundcsversammlungsbnlletins befinden, beschlossen, dcm Khediven
durch Prof. Heß aus der katholischen Universitätsstadt Frnburg mit einem

Geschenk womöglich patriotischen Anstrichs zu überraschen. Dic lvahl fiel nach

2'/üstündiger Debatte auf einen Lnimrnlhalerkäs, 0 Paar Berner Zungenwürste
und einni Haselnuß!cbkuchen mit dein Bernerwappcn aus Zncker. Der Khédive
wird d. durch voraussichtlich vou dcr Anhänglichkeit der schweiz. Eidgenossenschaft

binlänglich überzeugt sein nnd nicbt ermangeln dem schweizerischen Laude-inmeiilii
ein paar ivohlerhaltei.c Mnmien franko zn übeisenden.

L Hochzig von unsre Leut'.
Parisers-Rothschilds-Tochters-pudel Diana" wurde letzthin Braut;
Natürlich kein gemeiner Hudcl lvard dieser Jüdin angetraut.

Se hoben sich aus Lieb genomme Und vor das Leben fest verklammt,
Se sind ins pruteknhl gekomme vom Bollenbeiß Zeivielstandsamt.

Er Hot sie drümol angebolle; Gotts lvunder, Hot mer was gelacht ^

verbindlng Hots bedeute wolle v^n pudclbrauthnnd, ivohre Pracht.

En Hochzigzug von Hündle zwanzig Aristokratisch, eppes fcins.
Die Klader sind gcwiese glanzig Und Hot c Geld gekost ka kleins l

En reicher Pudel kann sich mache viel Spaßpläsir und ist ihm g'sund,

En armer Lhristlech, Bettelsache, Dcr ist und blaibt en schofler Hnnd.

So Indehündle sind die G'schcide Und allerwciligs koscher g'ftent,
Mer könnte wanl die Tierle b'schneide, Snr Früudbarkeir vou uns re Lent'.

Bundesstadt-Telegramni.
IZ. Iannar. Die hiesigen Sozialdemokraten haben beschlossen, NM den

diversen Gerüchten in der Moor-ittiri-Angelegenhcit ein definitives Ende zn
bereiten, dem Genossen Karl Moor ini neu ei stellten Röntgen ka binett" des

Aarauer Kantonsspitals bis auf die Nieren prüfen zu lassen. Herr Moor soll

dieses Ansinnen mit Entrüstung von sich gewiesen haben, er sei d u r ä> l e u ch t e t"

genug
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